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Ausgangslage

Präambel: Warum Orientierung heute entscheidend ist
In einer Zeit zunehmender gesellschaftlicher Komplexität, 
beschleunigter Informationsdynamiken und wachsender 
Verunsicherung entsteht ein grundlegender Bedarf an verlässlicher 
Orientierung, sachlicher Einordnung und verantwortungsvoller 
Verständigung.

Das IHEV wurde gegründet, um genau diesen Raum zu schaffen – 
unabhängig, sachorientiert und an rechtsstaatlichen Grundsätzen 
ausgerichtet. Es versteht sich nicht als politische Opposition, sondern 
als strukturierender, verbindender und erklärender gesellschaftlicher 
Orientierungsraum.

Menschenwürde

Zentraler Maßstab allen Handelns des Instituts

Rechtsstaatlichkeit

Bindung an Recht, Gesetz und demokratische Grundordnung

Transparenz

Nachvollziehbare, überprüfbare Strukturen und Prozesse



Mission und Kernauftrag
Das IHEV fördert Orientierung, verantwortungsbewusstes Denken sowie 
sachorientierte gesellschaftliche Verständigung. Menschen sollen befähigt werden, 
gesellschaftliche, rechtliche und ökologische Entwicklungen reflektiert, 
eigenverantwortlich und rechtskonform einzuordnen.

1
Orientierung fördern
Strukturierte Einordnung komplexer gesellschaftlicher Entwicklungen 
vermitteln

2
Reflexion stärken
Verantwortung und eigenständige Urteilsfähigkeit gezielt fördern

3
Verständigung schaffen
Sachorientierte Denk- und Verständigungsräume aufbauen und 
zugänglich machen

4
Dokumentieren
Relevante gesellschaftliche und rechtliche Entwicklungen systematisch 
festhalten



Fundament des Instituts

Die sechs Grundprinzipien des IHEV

Menschenwürde
Der zentrale, unveräußerliche Maßstab allen institutionellen Handelns

Rechtsstaatlichkeit
Orientierung an geltendem Recht, der FDGO und völkerrechtlichen 
Prinzipien

Überparteilichkeit
Politische Unabhängigkeit und strukturelle Neutralität gegenüber 
allen Lagern

Verantwortung
Eigenverantwortliches Denken fördern, keine ideologischen 
Abhängigkeiten schaffen

Transparenz
Strukturen, Prozesse und Veröffentlichungen nachvollziehbar und 
überprüfbar gestalten

Sachorientierung
Inhalte dienen der Einordnung – nicht der Emotionalisierung oder 
Polarisierung



Kapitel 2

Tätigkeitsfelder des IHEV
Das Institut wirkt in fünf zentralen Bereichen – von der Bildungsarbeit bis zum gesellschaftlichen Dialog.

Bildung & Orientierung
Grundlagen rechtsstaatlicher 
Ordnung, Bürgerrechte und -
pflichten sowie Einordnung 
gesellschaftlicher Entwicklungen

Denk- und 
Verständigungsräume
Strukturierte Diskursformate und 
sachorientierte Analyse 
gesellschaftlicher Fragestellungen

Forschung & 
Dokumentation
Analyse rechtlicher Entwicklungen, 
Whitepapers, Stellungnahmen und 
wissenschaftliche Einordnung

Gesellschaftlicher Dialog
Plattform für respektvollen 
Austausch als Brückenraum 
zwischen Gesellschaft und 
Institutionen
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Organisatorische Struktur
Leitungsstruktur

Die Institutsleitung verantwortet die strategische Entwicklung, 
organisatorische Koordination sowie die strukturelle und inhaltliche 
Ausrichtung des IHEV.

Bildung und 
Orientierung

Recht und Analyse

Umwelt und 
gesellschaftliche 
Transformation

Kommunikation und 
Öffentlichkeitsarbeit

Dokumentation und 
Veröffentlichungen

Internationale 
Kooperation

Zugehörigkeit und Mitwirkung

Das IHEV gestaltet offene und inklusive Teilnahmestrukturen, die eine 
breite gesellschaftliche Beteiligung ermöglichen:

Offene Teilnahmeformate

Niedrigschwelliger Zugang für interessierte Bürgerinnen und 
Bürger

Fachliche Mitwirkung

Beitrag durch Expertise aus verschiedenen Disziplinen

Förderzugehörigkeiten

Strukturierte Unterstützungsmöglichkeiten für das Institut
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Arbeitsprozesse: Transparent und nachvollziehbar
Das IHEV arbeitet nach klar dokumentierten und für alle nachvollziehbaren Abläufen. Jeder Schritt ist überprüfbar und sachorientiert gestaltet.

Analyse und 
Einordnung

Daten prüfen und 
kontextualisieren

Ergebnis-
doku-

mentation
Funde transparent 

festhalten

Themen-
identifikation

Relevante Themen 
finden

Veröffent-
lichung und 
Einordnung

Ergebnisse 
öffentlich 
einordnen

Reflexions- 
und 

Diskursphase
Interne 

Diskussionen 
führen

Alle Prozesse des IHEV sind verbindlich an den Grundsätzen Nachvollziehbarkeit, Transparenz, Sachorientierung und Überprüfbarkeit ausgerichtet 
– von der ersten Themenidentifikation bis zur abschließenden gesellschaftlichen Einordnung.



Gesellschaftlicher Mehrwert

Was das IHEV leistet – und was es ausdrücklich nicht ist
Ziele und Mehrwert

Orientierung in komplexen gesellschaftlichen und rechtlichen 
Fragestellungen

Förderung eigenständiger und informierter Urteilsfähigkeit

Zugang zu strukturierter, sachlicher Einordnung für alle

Stärkung verantwortungsbewusster gesellschaftlicher Teilhabe

Ausdrückliche Abgrenzung

Das IHEV ist keine:

Politische Partei Staatliche Behörde

Religiöse Gemeinschaft Wirtschaftliche 
Interessenvertretung

Rechtsanwaltskanzlei Hoheitliche Institution
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Internationale Ausrichtung und Ethik
Globale Perspektive

Das IHEV fördert internationalen Austausch und die Einordnung global 
relevanter gesellschaftlicher Entwicklungen. Grundlage ist die 
Überzeugung, dass Menschenwürde universell ist, gesellschaftliche 
Entwicklungen international miteinander verbunden sind und 
Wissenstransfer grenzüberschreitend an Bedeutung gewinnt.

Alle internationalen Tätigkeiten erfolgen unter Achtung staatlicher 
Souveränität und bestehender nationaler wie internationaler 
Rechtsordnungen.

Ethische Verpflichtungen

Sachlichkeit und Gewaltfreiheit

Alle Tätigkeiten sind sachlich, respektvoll und gewaltfrei gestaltet

Verantwortungsbewusstsein

Jede Maßnahme wird auf ihren Beitrag zu Orientierung und 
Verständigung geprüft

Achtung individueller Freiheit

Respektvolle Verständigung ohne ideologische Bevormundung



Ausblick

Entwicklungsziele des IHEV
Das Institut verfolgt klare Ziele auf drei zeitlichen Ebenen – von der strukturellen Gründungsphase bis zur langfristigen gesellschaftlichen Wirkung.

Kurzfristig
Organisatorischer Strukturaufbau, erste Bildungs- und Informationsformate, transparente Kommunikationsstrukturen

Mittelfristig
Ausbau gesellschaftlicher Verständigungsräume, fachliche Netzwerke, nationale und 
internationale Kooperationen

Langfristig
Nachhaltige Bildungs- und Orientierungsarbeit, gesellschaftliche 
Stabilität und Verständigung, unabhängige Dokumentationsarbeit



Schlusswort
Freiheit verlangt Verantwortung. Macht bedarf der Bindung an Recht und Gesetz. 
Das Recht dient dem Menschen – nicht umgekehrt.

Das IHEV steht für den Auftrag, Forschung, Prüfung und Einordnung dort 
vorzunehmen, wo die Frage im Raum steht, ob staatliche, behördliche oder 
institutionelle Systeme ihrem Zweck tatsächlich gerecht werden – oder ob Anzeichen 
für Willkür und Übermaß einer rechtsstaatlichen Klärung bedürfen.

Orientierung

Klarheit

Würdeschutz

Rechtskonforme Einordnung

Pro Veritate et Iustitia – Im Dienste von Wahrheit und Gerechtigkeit


